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BETREFF  Antrag auf Informationszugang nach dem Informationsfreiheitsgesetz 

HIER  Beschwerden im Zusammenhang mit „Racial Profiling“ 

BEZUG  Ihre E-Mail vom 26. Juni 2018 
 

Sehr geehrter Herr Oppong, 

 

mit Email vom 26. Juni 2018 an die Bundespolizeidirektionen Stuttgart, Sankt Augustin und 

München beantragten Sie auf der Grundlage des Informationsfreiheitsgesetzes des Bundes 

die Übersendung von „Abschriften aller Beschwerden im Zusammenhang mit Racial Profiling 

seit dem 1. Januar 2016“. Wie Ihnen bereits mitgeteilt, werden Ihre Anträge von hier aus 

zentral für Bundespolizeidirektionen beantwortet. 

 

Da es sich bei Beschwerden im Zusammenhang mit Racial Profiling um Informationen mit 

personenbezogenen Daten Dritter handelt, weise ich daraufhin, dass Ihr Antrag auf Zugang 

zu entsprechenden Unterlagen noch zu begründen wäre (vgl. § 7 Abs. 1 Satz 3 IFG). Vor-

sorglich verweise ich auch auf das gesetzlich geregelte Beteiligungserfordernis nach §§ 5 

Abs. 1, § 8 Abs. 1 IFG hin. Im Übrigen sieht § 10 IFG in Verbindung mit der Informationsge-

bührenverordnung einen Kostenrahmen für Gebühren bis zu 500,00 Euro vor, der bei Durch-

führung von Drittbeteiligungsverfahren ausgeschöpft werden könnte. 

 

Ergänzend verweise ich auch auf die Bundestags-Drucksachen (BT-Drs.) 18/11058 und 

19/2151, die sich inhaltlich mit verdachtsunabhängigen Kontrollen der Bundespolizei befas-

sen. Die Drucksachen sind im Internet frei recherchierbar. 

 

 

 

 

Herrn 
Marvin Oppong 
Postfach 7389 
53073 Bonn 
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Vor diesem Hintergrund bitte ich um Mitteilung bis 15. August 2018, ob Sie Ihren Antrag auf-

recht erhalten. 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Im Auftrag 

 

 

von Hammerstein 

 


